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Harvst in Flensborg is blots
wat för dewaschechten
Norddüütschen, oder för de,
de sik as solke beteknen. De
Johrestiet „Spätsommer“ hett
in Flensborg al enganz neege
Bedüden kregen. Över-
gangskledaasch ahn Regen-
schutz is en großzügige
Spenn an de Koophüüs, aver
richtig wat bezwecken kann
dat nich. Tipp: de passende
Mode för Schietwedder is op
de Straten to finnen. Denn
keen is better inpackt as de
flietigen Pedaltreders, de dä-
äglich op tweeRööd to
School un Arbeit fohren oder
kann een dat schon schwim-
men nömen?Dat geiht af as
op so enWaterbahn:Water
vun boven,Water vun ünnen
unwenn dat ganz schiet ut
süht, kriegst duokglieksnoch
en fründlicheWelle vun de
Siet. Un asweer dat nich al
noog, dükert ok noch en rode
Signallicht op. An de Ampel
gau in de Iesen un Fööt op de
Grund. Natürlich, wie schull
dat ok anners sien, direkt in en
grode Pütt. Dor kriegt dat
Woort ‚waschechte Norddü-
ütsche‘ doch glieks en ganz
annernBedüden–dennförde
geiht Outdoor kloor.

Anna Brodersen
schreibt auf Platt.
Mehr Infos auch
auf Facebook bei
@annasnacktplatt.

Am Montag fand die Verleihung des mit 3000 Euro dotierten Kulturpreises der Stadt Flensburg 2020 statt

Von Gunnar Dommasch

FLENSBURG Als Ballettdi-
rektorin und Chefchoreo-
grafin der Ballettcompagnie
am Landestheater ist sie vie-
len noch in bester Erinne-
rung.SeitneunJahrennun ist
Stela Korljan freischaffend
als Choreografin, Regisseu-
rin und Dozentin in ganz
Europa unterwegs.
Für ihre Verdienste wurde

sie nun mit dem Kulturpreis
der Stadt Flensburg ausge-
zeichnet.Er istmit3000Euro
dotiert. Die feierliche Preis-
verleihung fand am Montag-
abend in der Bürgerhalle des
Flensburger Rathauses statt.
Oberbürgermeisterin Si-

mone Lange hielt die Lauda-
tio und nahm die Preisverlei-
hung vor. Anschließend trug

sich Stela Korljan in das Gol-
dene Buch der Stadt Flens-
burg ein.
StelaKorljanwurde1959 in

Sarajevo geboren und be-
suchte bereits in ihrer Schul-
zeit dort die Ballettschule.
Nach dem Abitur erhielt sie

ein Stipendium für einen
Aufenthalt in den USA und
konnte ihre Tanzausbildung
in Los Angeles fortsetzen.
Von 1981 bis 1985 studierte
StelaKorljan anderUniversi-
tät von Sarajevo Journalistik
und dann von 1994 bis 1997

in Deutschland an der Hoch-
schule fürMusikundTheater
„Felix Mendelssohn Barthol-
dy“ in Leipzig.
Als Solotänzerin und Cho-

reografin war sie an den Büh-
nen der Stadt Gera/Alten-
burg von 1993 bis 1999 enga-
giert, bevor sie von 2000 bis
2010 an das Schleswig-Hol-
steinische Landestheater
wechselte.
2013 gründete sie die No-

BordersCompany, eine
grenzüberschreitende inter-
kulturellenPlattform, die vor
allem in der deutsch-däni-
schen Region Sønderjylland-
Schleswig aktiv ist. Seitdem
hat Stela Korljan viele Pro-
jekte der Company initiiert
und künstlerisch geleitet,
insbesondere mit Schülerin-
nen und Schülern.

In der ersten Reihe (v.li.):Stadtpräsident Hannes Fuhrig, OBSimone Lange, Stela Korljan und ihr EhemannMircea. FOTO: MICHAEL STAUDT

Spannendes Trio: Stela Korljan, Stephan Thoss (links) und Nils
Christe ersannen den Ballett-Abend. FOTO: MARCUS DEWANGER

FLENSBURG Bisher waren es
nur unverbindliche Forderun-
gen. Nun erreicht die Debatte
um ein allgemeines Silvester-
feuerwerk die politischen Gre-
mien der Stadt Flensburg. Im
Ausschuss für Bürgerservice,
Schutz undOrdnungwird heu-
te ab 16 Uhr im Ratssaal des
Rathauses ein Antrag der SPD-
Ratsfraktiondiskutiert.Mitdie-
sem soll die Stadtverwaltung
aufgefordert werden, die Mög-
lichkeiten eines öffentlichen
Feuerwerks in Flensburg zu
prüfen.DasZielderSPD-Initia-
tive: Möglichst viele Flensbur-
ger sollen auf die private Knal-
lerei verzichten und stattdes-
sen zum gemeinsamen Feuer-
werk kommen. Oberbürger-
meisterin Simone Lange befin-
det sich derzeit in Gesprächen
mit der Hochschule, wie ein
emissionsarmes Feuerwerk
realisiert werden könnte.
Private Silvesterfeuerwerke

vollständig zu verbieten, ist für
die Stadt Flensburg derzeit
nicht möglich. Dies geht aus
einer Antwort der Verwaltung
auf eine Anfrage der Grünen-
Fraktion hervor. Lediglich in
bestimmten Stadtteilen – etwa
vor Kirchen, Altenheimen und
in dicht besiedelten Gegenden
– wäre eine Allgemeinverfü-
gung möglich. Hierfür müsste
die Verwaltung jedoch Begrün-
dungen liefern. „Das Problem
wäre auch hier, wer diese Ver-
stöße kontrollieren kann, die
Polizei hat so schon genug zu
tun.Vermutlich ist auchdieBe-
weisführung schwierig“, so die
Stadt Flensburg. Die CDU-
Fraktion ruft derweil alle Bür-
ger dazu auf, dass sie ihr Geld
spenden und nicht für Knaller
ausgeben. „Die CDU-Fraktion
befürwortet eine Reduktion
von unkoordiniertem privaten
Feuerwerk.Deshalbabereinge-
nerellesVerbotzufordern,geht
zu weit“, so Karsten Sörensen,
ordnungspolitischer Sprecher
der Christdemokraten. ian

FLENSBURG Zum Beginn der
Spielzeit 2019/20 startet die
Broschmann & Finke Theater
Company im Bürgerhaus Har-
risleemit einerWiederaufnah-
me von „Rockmy soul“, einem
Musical über die Les Hum-
phries Singers.
16 Sänger aus fünf Nationen

werdenmit Pianist NickNord-
mann,denZauberder70erJah-
re auf die Bühne bringen. „Ma-
ma Loo“, „Mexico“, „Kansas
City” – diese und weitere Titel
leben in demneu geschaffenen
Stück von Michael Wempner
wiederauf.SchonungsloseEin-
blicke hinter die Kulissen und
wahre Begebenheiten bilden
den Kern der Geschichte.
Die Aufführungen finden

vom4.Oktoberbis26.Oktober
immer Freitags, Samstags und
Sonntags statt. Karten gibt es
an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen und unter
www.brofi.net ft

Würklich
waschecht?

@annasnacktplatt

Stela Korljan erhält
Kulturpreis der Stadt

Debatte um
Feuerwerke an

Silvester

Saisonstart mit
dem Musical
„Rock my soul“
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ANDREA
LIEBHOLZ

TABEA
GÖRGEN

EIN STARKES TEAM FÜR
IHRE GESUNDHEIT.

AB
OKTOBER
2019!

Und zwar mit dreifacher Behandler-
power in der Zahnarztpraxis Dr. Claus
Matzen. Mit den beiden kompeten-
ten Zahnmedizinerinnen ANDREA
LIEBHOLZ und TABEA GÖRGEN
hat unsere Praxis zwei ganz wunder-
bare und offene Kolleginnen, die ab
Oktober 2019 mit ebenso viel Herzblut
und fundiertem Behandlungskonzept
für jeden unserer Patienten da sind.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

PRAXISGEMEINSCHAFT
DR. MED. DENT. CLAUS MATZEN
ANDREA LIEBHOLZ
PRAXIS FÜR ZAHNGESUNDHEIT
SYLTER STRASSE 19 . 24376 KAPPELN
TELEFON 04642 8557


